
 Neue Bepflanzung
 der Strassenbegleitflächen

Bepflanzung reduziert. Hat sich die Pflan-
zung auf der Fläche etabliert, reicht jeweils 
im Herbst ein einmaliger Rückschnitt als 
Pflegemassnahme.
Durch die Verwendung von ausschliesslich 
einheimischen Arten wird auf der Fläche 
ein hoher ökologischer Mehrwert erzielt, 
wodurch die Biodiversität in der Gemeinde 
aktiv gefördert wird.
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Ein erstes kleineres Projekt konnte bereits 
ausgeführt werden: Die Strassenbegleitflä-
chen bei der Binzenmatt wurden als Pilot-
projekt neu bepflanzt.

Ökologisch und ökonomischer
Vorteil
Die Wechselflor-Bepflanzung ist durch 
eine mehrjährige, ausdauernde und pfle-
geleichte Staudenbepflanzung mit einhei-
mischen, rot, blau und weiss blühenden 
Stauden ersetzt worden. So säumen 
künftig Pflanzen in den Wappenfarben 
der Gemeinde Unterägeri die Strasse. Die 
gewählten Stauden werden nicht höher als 
60 Zentimeter, wodurch die Übersicht und 
Sicherheit gewährleistet ist.

Pflegemassnahmen
Durch die Neubepflanzung werden die 
jährlichen Kosten für die Pflege und die 

Im Rahmen des Landschaftsentwicklungskonzeptes (LEK) sind in den nächsten
Jahren verschiedene Projekte geplant.
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Mit dem ersten LEK Projekt heissen wir ausserdem Michelle Gisler als neue Leiterin Grünbereich

im Werkhofteam herzlich willkommen – sie hat das Projekt der Strassenbegleitflächen umgesetzt
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Neubepflanzung der Strassenbegleitfläche

Binzenmatt


